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Am Start
Wenn beim TuS dieMitgliederversammlung vorbei ist,wird es bei uns Frühling.Meteorologisch
scheint es zu passen und auch in Sachen Corona hegen wir die leichte Hoffnung, dass mit weit-

gehender Durchimpfung und zunehmender Durchseuchung mit milden Verläufen das Schlimmste 

nunvorbeiistundzumindestinSachenSportdieNormalitätwiederEinzughält.Drückenwirdie
Daumen!

Details zur Versammlung finden sich im Heft, deshalb vorweg nur ein paar „Schnappschüsse“. 

Nachdem der Vorstand noch einmal im Amt bestätigt bzw. wiedergewählt wurde, deutet sich für 

die nächsten Jahre der Rückzug einiger „alter Kämpen“ an und damit sowohl Gelegenheit als auch 

BedarffürpersonelleErneuerungundVerjüngung.UnddawirnichtinKölnsind,woDiversitätja
schonimmeroffiziellesMottoist(„jedeJeckissanders“),wäreesnatürlichbesondersschön,wenn
der Anteil der nicht-männlichen Vorstände sich deutlich erhöhte. Also, von Null auf …! Das sollte 

doch wohl drin sein, sehr geehrte Damen!

Davon abgesehen gab es einige positive Nachrichten, die auch nicht selbstverständlich sind. Die 

Nutzung der städtischen Hallen bleibt weiter unentgeltlich möglich und es fließen auch weiter 

städtische Zuschüsse. Darüber hinaus ist der Stadt und dem Stadtsportbund für die coronabedingte 

Aktion„EinJahrfürdieHälfte“zudanken,wovonderTuSundvieleunsererNeumitgliederstark
profitiert haben.

Einige Neubesetzungen gab es in den Abteilungen und insbesondere beim Turnen sind wir für 
verschiedene Gruppen auf der Suche nach Übungsleiterinnen. Und -leitern, natürlich! Details dazu 

im Heft.

UndsolltedasLebendemnächstwirklichsorichtigwiederlosgehen,istauchschonEinigesgeplant.
Bramsche feiert „925 Jahre“, wenn auch die ersten knapp 800 davon ohne TuS (nur die Ältesten 

werden sich erinnern). Dazu steigt am Freitag nach Christi Himmelfahrt der „Tag des Sports“ in 

der Stadt bzw. am Hasesee. Geplant ähnlich wie bei früheren Stadtfesten sind die Abteilungen 

zusportlich-aktivenBeiträgenaufgefordert.UndauchdasimVorjahr„coronisierte“NDR-Eventist 
wieder in Planung und soll im August „nachgereicht“ werden.

IndiesemSinne,bleibtinBewegung!EininjederHinsichtaufblühendesFrühjahrwünscht

IhrundEuerVorstand

Im November berichteten wir von einem Abschied Karin Hoeges. Das hat leider zu Missverständ-

nissen geführt, für die wir um Entschuldigung bitten. Karin Hoege hatte sich im Hasesee-Cafe in 

gemütlicher Runde nur von der Gruppe Hockergymnastik verabschiedet und bleibt ihren übrigen 

Gruppen und somit auch dem TuS erhalten.

DieTurnhallenHeinrichstraße(l.)undJägerstraße(r)sindoffensichtlichAuslaufmodelle.DieStadt
Bramsche plant neu und wir hoffen auf gute und großzügige Lösungen für den Vereinssport.
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Unsere Mitgliederver-
sammlung am 16. März 2022 
in der Sporthalle an der IGS

Teilnehmer/-innen: 24 stimmberech-

tige Mitglieder gem. Anwesenheits-

liste.

 

Als Gast:

Bürgermeister Heiner Pahlmann

Vor dem Eintritt in die Tagesord-

nung stellte Dieter Kemp als 1. Vor-

sitzender pünktlich um 19 Uhr die 

ordnungsgemäße Einladung und
Beschlussfähigkeit fest. Änderungs-

wünsche zur Tagesordnung gab es 

nicht. Die Versammlung erhob sich 

zum Gedenken an die seit der letz-

ten Mitgliederversammlung ver-

storbenen Mitglieder Willi Freese, 
GiselaHülsken,IngeKrämerundElse 

Pienemann.

Grußworte sprachen Bürgermeister 

Heiner Pahlmann und Ortsbürger-

meister Winfried Müller. Sie lobten 

das freiwilligeEngagement imVer-
ein und hoben hervor, dass es darauf 

ankomme, die Strukturen im Turnen 

und Sport auch in schwieriger Coro-

nazeit aufrechtzuerhalten. Das sei 

im TuS Bramsche offensichtlich ge-

lungen und verdiene Dank und An-

erkennung.

Die Politik sagte wiederum Sport-

fördermittel in erheblichem Umfang 

(gut 5.000 €)undeineweiterhinkos- 
tenfreie Nutzung der städtischen 

Sporthallen zu. Winfried Müller 

übergab außerdem das traditionelle 

„Flachgeschenk“desOrtsrats.
 

Bericht des geschäftsführenden 

Vorstands

Dieter Kemp knüpfte in seinem Be-

richt an die Grußworte und die un-

mittelbar vorausgegangene Sport-

lerehrung an.

Trotz der Coronapandemie und zahl-

reicher Ausfälle sei es gelungen, den 

Turn- und Sportbetrieb insgesamt 

am Laufen zu halten. Nicht zuletzt 

dank des Programms „Ein Jahr für
die Hälfte“, das der Stadtsportbund 

Bramsche mit der Stadt und den sich 

beteiligenden Vereinen aufgelegt 

hatte, konnte die Mitgliederzahl in 

2021 nicht nur gehalten, sondern 

um 74 Mitglieder gesteigert wer-

den.ErheblichenAnteildaranhatte
die Radsportabteilung, die 83 neue 

Aktive gewinnen konnte.

Sehr bedauerlich sei, dass der Aus-

tausch mit Israel wegen Corona nun-

mehrseitüberzweiJahrenzumEr-
liegen gekommen ist. Zwar gebe es 

nach wie vor Kontakte, aber keine 

persönlichen Begegnungen mehr. 

Dass es aber noch weit schlimmere 

Herausforderungen als Corona gibt, 

machte Dieter Kemp mit seinem 

nachdrücklichen Hinweis auf den 

Krieg gegen die Ukraine deutlich.

ErsagtefürdenVereinzu,dassuk-

rainische Flüchtlinge in Bramsche
unbürokratisch und kostenfrei zum 

Sporttreiben im TuS eingeladen 

sind, um ihnen zumindest ein kleines 

Stück Alltag und Ablenkung zu er-

möglichen. Diese Einladung richte
sich insbesondere an Kinder und 

Jugendliche. Als Perspektive regte 

der 1. Vorsitzende an, über die Aus-

weitung des Vereinsangebots nach-

zudenken.Auf der Tribüne

Mitgliederversammlung

Dieter Kemp berichtet
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Der Vorstand stehe auch Trendsport-

arten offen gegenüber, wenn sich 

Interessierte finden, die „ihr Ding“ 

verantwortlich in die Hand nehmen 

wollen. In diesem Zusammenhang 

stellte Dieter Kemp nochmals die 

positive und innovative Entwick-

lung der Radsportabteilung heraus. 

Das seit zehn Jahren bestehende 

„Downhill“-Angebot am Piesberg 

sei nach wie vor ein Renner.

Im Namen des TuS Bramsche und 

seiner rund 2400 Mitglieder dankte 

Dieter Kemp allen Eltern, Übungs-
und Abteilungsleitungen, der TuS-

Geschäftsstelle und dem geschäfts-

führenden Vorstand. Alle hätten 

auch im vergangenen Jahr konti- 

nuierlich für den TuS Bramsche ge-

arbeitet.

EinbesonderesDankeschönrichtete
der Vorsitzende an die Stadt Bram-

sche für ihre Sportfreundlichkeit und 

fast immer gute Zusammenarbeit im 

Alltag. Mit Zeigefinger auf die in 

der Sporthalle an der IGS zahlreich 

aushängenden Werbebanner schloss 

Dieter Kemp alle Sponsoren in 

dieses Dankeschön ein. Ohne sie sei 

z. B. Leistungs- und Wettkampfsport 

kaum zu finanzieren. Danke für die 

Treue auch in wirtschaftlich ange-

spannten Zeiten!

Für die Zukunft wünschte sich 

Dieter Kemp eine Verjüngung des
Vorstandes und eine stärkere Betei-

ligungderFrauen,diezumBeispiel
in den Abteilungen bereits hervor-

ragende Arbeit leisteten und ganz 

selbstverständlich den Sprung in 

den geschäftsführenden Vorstand 

wagensollten.HerzlicheEinladung!

Ehrungen

Aus verschiedenen Gründen über-

schaubar war die Anzahl der 

Mitglieder, die die Silberne und 

Goldene Ehrennadel für ihre mehr

als25-und40-jährigeMitgliedschaft
(alsErwachsene)persönlichinEmp-

fang nahmen. Umso freundlicher 

fiel der Beifall der Versammlung 

für Torsten Neumann und Christoph 

Enz (jeweils Gold) sowie Sabine
Korswird, Johannes Ratte und Heinz 

Völkle(jeweilsSilber)aus.

Alle Jubilare in alphabetischer Rei-

henfolge: 25 Jahre Andrea Becker, 

NinaGrunge,SabineKorswird,Edda
Kresin, Johannes Ratte, Matthi-

as Schreiber, Manuel Sporleder, 

Heinz Völkle und Helke Wiederholt, 

40 JahreGerdEilers,Dr.Christoph
Enz, Margot Erben, Iris Loose, 
Torsten Neumann und Inge Redde-

hase.

Kassenbericht

des Schatzmeisters

Oliver Brauer, im Vorjahr als Nach-

folger Kurt Petes zum Schatzmeister 

gewählt, trug erstmals den Kassen-

berichtvor.Er referierteunderläu-

terte die in Kurzform auch schriftlich 

vorgelegten Zahlen zum Haushalts-

abschluss2021undzumEtat2022.

Dieses Zahlenwerk war satzungs-

gemäß bereits auf der letzten er-

weiterten Vorstandssitzung am 

16.02.2022 vorgelegt und einstim-

mig gebilligt worden. Alle Be-

rechnungen berücksichtigen die 

allgemeine cornabedingte Beitrags-

kürzung um 25% im zweiten, drit-

ten und vierten Quartal 2021 sowie 

im 1. Quartal 2022. Die ursprünglich 

schon zum 01.07.2020 beschlossene 

Beitragserhöhung bleibt zunächst 

ausgesetzt.

Der Etat für 2022 sieht Ausgaben
in Höhe von 337.571 € vor, davon 

verfügen die Abteilungen unmittel-

bar über 218.196 €. Der Verein sei 

Mitgliederversammlung

Silberne Ehrennadel

Goldene Ehrennadel
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finanziell erfreulich gut aufgestellt 

und könne alle satzungsgemäßen 

Aufgaben erfüllen. Auch die Unter-

haltung der Bootshäuser (Kanu und 

Rudern)seisichergestellt.

Bericht der Kassenprüfer

Karlheinz Dittmar berichtete von der 

Kassenprüfung, die er gemeinsam 

mit Werner Unland am 23.02.2022 

in der Geschäftsstelle durchgeführt 

hatte.

Die Prüfung der Kontostände, der 

Buchführung und stichprobenartig 

der Belege habe keinen Anlass ge-

boten, die einwandfreie und trans-

parente Kassenführung in Frage
zu stellen. Nachfragen aus der Ver-

sammlung ergaben sich nicht.

Entlastung des Vorstands

Die von Karlheinz Dittmar beantrag-

teEntlastungdesVorstandeswurde
von der Versammlung einstimmig 

gewährt. Ein besonderes Danke-

schön ging an Oliver Brauer und an 

Kurt Piete, der in der Geschäftsstel-

le die wichtigen buchhalterischen 

Aufgaben von Heike Gottaut über-

nommen hat.

Wahlen und Bestätigung

Auf Vorschlag von Dieter Kemp wur-

den Oliver Brauer, Ulrich Knost und 

Bert Märkl jeweils einstimmig tur-
nusgemäß für zwei weitere Jahre als 

stellvertretende Vorsitzende des TuS 

Bramsche gewählt. Trotz ausdrück-

licher Nachfrage hatte es jeweils
keine weiteren Kandidatinnen oder 

Kandidaten gegeben.

Vor der Bestätigung der Abtei-

lungsleitungen und weiteren Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter 

im Vorstand verabschiedete der 

TuS Bramsche Karsten Mühlmeier, 

seinen mehrjährigen Abteilungslei-
ter Handball. Dieter Kemp lobte in 

seiner Laudatio insbesondere das er-

folgreiche Bemühen Karsten Mühl-

meiers, das interne Verhältnis zur 

Basketballabteilung zu verbessern 

und auf eine freundschaftliche Zu-

sammenarbeit hin auszurichten. Das 

sei ihm sehr gut gelungen.

Auch habe er gemeinsam mit sei-

nem ebenfalls nun ausgeschiedenen 

Kassenwart Armin Scherer manche 

Mitgliederversammlung

Karlheinz Dittmar, Kassenprüfer

Einstimmige Wiederwahl

Dank an Karsten Mühlmeier und Kurt Piete
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Mitgliederversammlung

Klippe umschifft und der neuen Ab-

teilungsleitung mit Marcel Golchert 

an der Spitze solide Strukturen 

hinterlassen. Karsten Mühlmeier 

gab die Komplimente zurück und 

bedankte sich für die vertrauens-

volle Zusammenarbeit mit dem ge-

schäftsführenden Vorstand und der 

Geschäftsstelle, aber auch mit allen 

anderen Abteilungen im TuS und 

der Stadt Bramsche.

Alle Amtsträger in den Abteilungen 

und im erweiterten Vorstand wur-

den einstimmig bestätigt.

Neu im Amt sind Reinhold Lorengel 

undAlexanderStollinderKickbox-
Abteilung. Ihnen wünschten der 

Vorstand und die Versammlung viel 

Glück beim Neustart nach einer in 

der Coronazeit durchlebten Durst-

strecke.

Als Kassenprüfer bleiben Winfried 

Kebbe, Werner Unland und Karl-

heinz Dittmar bis zur nächsten Mit-

gliederversammlung im Amt.

Verschiedenes

Carsten Korswird bezog sich auf 

eine Presseveröffentlichung, die 

in Aussicht stellte, dass bei einer 

Überplanung des derzeitigen VHS-

Komplexes an der Jägerstraße die
dortige Turnhalle aufgegeben wür-

de, und fragte nach der Zukunft 

der Tanzsportabteilung, die für ih-

ren Sport einengeeigneten (Holz-)
Fußboden benötige. Dieter Kemp
und auch Bürgermeister Heiner 

Pahlmann antworteten überein-

stimmend, dass alle Planungen noch 

in einem Anfangsstadium seien und 

die Stadt die Vereine u. a. über den 

Stadtsportverband, aber auch di-

rekt in die Überlegungen einbinden 

werde.

Die Turnhalle an der Jägerstraße 

werde jedenfalls – so Heiner Pahl-
mann – nicht abgerissen, bevor für 

angemessenenErsatzgesorgtsei.
 

Dieter Kemp bedankte sich für 

die konstruktive Mitwirkung und 

schloss die harmonische Versamm-

lung nach zügiger Durchführung 

um 19:55 Uhr, was auch von der 

Basketballabteilung positiv auf-

genommen wurde, die daraufhin 

unmittelbar mit ihrem Training be-

ginnen konnte.

Sportlerehrung

Sportlerehrung 

Wie nun schon seit vielen Jahren 

ehrte der TuS Bramsche seine erfolg-

reichen Sportlerinnen und Sportler 

des vergangenen Jahres unmittelbar 

vor der Mitgliederversammlung in 

der Sporthalle an der IGS.

Mit großem Dank an die Übungs-

leiterinnen und Übungsleiter, die 

Trainerinnen und Trainer sowie 

die Eltern und oft auchGroßeltern
zeichnete Dieter Kemp folgende 

Kinder und Jugendlichen mit einer 

Ehrenurkunde und einem kleinen
Präsent besonders aus, nachdem die 

Abteilungendie tollen Erfolgeprä-

sentiert hatten.

 

Radsport: Jan Monho

Ehrung Radsport
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Sportlerehrung

Rudern: Lena Blechert und Ricarda 

Hermansa

Schwimmen: Cedric Brauer, Hein-

rich Havermann, Julia Lübbe, Niklas 

Lübbe, Finn Schäfer und Maureen
Walker

Turnen: Thale Flor da Silva, Zoe
Guni, Saskia Heuer, Alexa Kletke,
MeganKoch,EmilyKroff,LinaLan-

ge, Lotta Lange, Viktoria Lange, An-

gelina Reimer, Johanna Vanheiden, 

Virginia Vortisch, Lisa Wagner, Char-

lotte Warner, Hanna Winkelmann 

undFriedaWrocklage

Leider konnten coronabedingt nicht 

alle Geehrten ihre Auszeichnung 

persönlich entgegennehmen. Das 

betraf insbesondere unsere Schwim-

merinnen und Schwimmer, die kom-

plett fehlten.

Die Abteilung will die Ehrung bei
Gelegenheit „chic“ nachholen.

Ehrung Rudern

Ehrung Turnen (P 4)
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Sportlerehrung

Ehrung Turnen (P 5)

Ehrung Turnen (P 6)

Übergabe der Sportabzeichen

Auch in diesem Jahr konnte die 

Sportabzeichenübergabe im TuS 

Bramsche coronabedingt nicht im 

gewohnten Rahmen bei Kaffee und 

Kuchen stattfinden.

Die Abteilung ließ es sich jedoch
nicht nehmen, die Mehrfach- 

Wiederholer im Rahmen der Sport-

lerehrung des Vereins gesondert 

auszuzeichnen. Oliver Brauer gra-

tulierte herzlich Ingrid Loth (15x), 
Rico Davids (10x) und Ingrid Rein-

hold(20x).

Jubilarehrung

Zu Beginn seiner Mitgliederver-

sammlung ehrte der TuS Bramsche 

seine diesjährigen Vereinsjubilare.
Die Silberne Ehrennadel (25 Jahre)
nahmen persönlich Heinz Völkle, 

Johannes Ratte und Sabine Korswird 

inEmpfang.

Mit der Goldenen Ehrennadel (40
Jahre)zeichneteDieterKempinder
SporthalleanderIGSChristophEnz
und Torsten Neumann aus.

Gezählt werden bei uns im TuS nur 

dieErwachsenenjahre.

Wir gratulieren

allen Sportlerinnen

und Sportlern ...

... zu den

sportlichen Leistungen,

Erfolgen und Urkunden.
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Sportlerehrung

Alle geehrten Sportlerinnen und Sportler

Unsere Sportabzeichen-Wiederholer (v.l.) Ingrid Loth, Rico Davids, Ingrid Reinhold
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Basketball

Abteilung mit der
Entwicklung zufrieden

Nachdem die Saison im Jugend- so-

wie Herrenbereich wieder startete, 

mussten wir leider mit der einen 

oder anderen Abmeldung leben. 

Entwederwurde eine coronataug-

lichere Sportart gewählt - gerade 

in der Jugend - oder aber es wurde 

berufsbedingt entschieden.

Aber wie so oft konnten auch neue 

Kids dazu gewonnen werden. Po-

sitiv ist zu vermerken, dass sich 

mehrere Elternteile bereiterklär-
ten, aktiv zu helfen. Die Corona-

Infektionen blieben glücklicherwei-

se überschaubar und hatten kaum 

negativen Auswirkungen auf den 

Trainings- und Spielbetrieb. Sport-

lich gesehen läuft es im Jugend-

bereich aktuell recht erfolgreich. 

In der U8 (ca. 20 Kinder) und
U10(ca.14Kinder)wurdefleißig

trainiert, wenngleich die Turnier-

spiele wegen der Corona-Auf- 

lagen nicht durchgeführt werden 

konnten.

Alle im Ligabetrieb spielenden 

Teams von der U12 bis zur U16 ste-

hen in der Tabelle sehr gut da. Die 

während der Corona-Pause aus-

gefallenen Spiele, sind bereits ter-

miniert und werden nachgeholt. 

Bleibt das Tabellenbild so, wären 

alle sicherlich sehr zufrieden mit 

dem Ausgang.

Die U16 wird in diesem Jahr am 

Orgadata-Cup in Leer teilnehmen. 

Das mit weit über 100 Mannschaf-

ten – auch aus dem Ausland – aus-

getragene Turnier ist eines der 

größten in Deutschland. Es findet
vom 17. Bis 19. Juni 2022 statt. 

Eine schöne Möglichkeit, diese
Teilnahme als Saisonabschluss zu 

nutzen!

In der U18 ist das Ergebnis auf-
grund der geringen Kadergröße 

und diverser Verletzungen ausbau-

fähig. Gerade in der Landesliga 

mussten wir mit recht vielen Spiel-

verlegungenleben.Esistalsonoch
eine Verbesserung wünschenswert 

und möglich.

Stand Anfang März liegt unsere 

II. Herren mit optimaler Ausbeute 

an der Tabellenspitze der Landes-

liga. Sollte es weiterhin so „rund“ 

laufen und sollten wir von Verlet-

zungspech weitgehend verschont 

bleiben, könnte diese Saison recht 

erfolgreich abgeschlossen wer-

den. Auch unsere III. Herren steht 

derzeit mit drei Siegen gegenüber 

einer Niederlage auf dem dritten 

Rang der Tabelle in der Regions-

klasse. Mit der Unterstützung ei-

niger Spieler der II. Herren könnten 

wir ebenfalls ein positives Saison- 

ergebnis erzielen.

Ideenreichtum ist gefragt
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Basketball

Es ergeben sich immer Spielsituationen.

Die Mannschaft der II. Herren
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Basketball

Angriff und Verteidigung

Bsketball

in Bramsche

Ob 1. Herren oder unsere 
Kleinsten(unter8-Jährigen):

Unsere Basketballer kämpfen 
leidenschaftlichumjedenBall,
geben niemals auf und haben 
Spaß – in der Mannschaft und 
am Spiel.

Trainingsorte:

Halle an der IGS
Malgartener Straße 58
 
HalleGreselius-Gymnasium
Malgartener Straße 52
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Basketball

ImHintergrund laufen jetzt schon
die Planungen an, um auch in der 

kommenden Saison im Jugend-

bereich wieder ausreichend Trai-

ner, Betreuer sowie die wichtigen 

Schiedsrichter stellen zu können.

EbenfallsaufdemPrüfstandstehen
diverse Veranstaltungen, deren 

Durchführung optimiert werden 

soll. Die helfenden Hände für die 

Ausrichtung lassen sich hoffentlich 

in den einzelnen Teams finden.

Da für Anschaffungen und Events
im Jugendbereich finanzielle Mittel 

notwendig sind, hoffen wir noch 

auf positive Unterstützung durch 

den einen oder anderen Sponsor.

Basketball: die U 18

Spielszene der U 18
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Basketball

Die Mannschaft der U 18

Angriff ...

... und der Abschluss
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Basketball

Die Mannschaft der U 16

Anweisungen von außen –  die U 16
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Basketball

Immer mit Tempo –  die U 16

Es geht hoch zum Abschluss und manchmal noch besser –  die U 16
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Basketball

Die Mannschaft der U 14

Immer auf Angriff und mit viel Konzentration –  die U 14
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Basketball

Die Punkte vor Augen –  die U 14

Dribbling Richtung Korb –  die U 14

Basketball –

Probetraining

aller Altersklassen

Informationen
erfragen Sie bitte
in unserer
TuS-Geschäftsstelle
unter:
0 54 61 – 6 15 45

oder bei

Jörg Barowski
unter:
0 54 61 – 70 60 40
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Basketball

Die Mannschaft der U 12

Ehrgeiz auch bei den Jüngsten –  die U 12
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Basketball

Immer mit Tempo –  die U 12

Lernen bei den Jüngsten – und sie werden immer besser –  die U 12
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Radsport

Mit vielen Aktivitäten 
durch den Winter
und mit Vorfreude in die 
Saison 2022

Die Räder standen in der Radsport-

abteilung nicht still im Winter.

 

So setzten sich für die Berufstäti-

gen die normalen Dienstags- und 

Mittwochsrunden um 18 Uhr fort.

Für die „Unruheständler“ – diese
Gruppe nimmt auch in der Rad-

sportabteilung stetig zu – wurde 

zusätzlich eine zweistündige Aus-

fahrt am Donnerstag um 14 Uhr 

angeboten.

Das Highlight waren dann die ge-

führten Gravel-, Cross- bzw. MTB-

Touren an jedem ersten Samstag
im Monat von November 2021 bis 

Februar2022.

Die Touren fanden in wechseln-

den Regionen statt: Mit dem 

Wiehengebirge bei Schlede- 

hausen, den Dammer Ber-

gen, dem Ueffelner Gehn und 

der Schleptruper Eggewurden alle 

Höhenzüge der Region erkundet und 

jederkommendeHöhenmetermitge- 
nommen. 

Waren diese Touren vereinsinter-

ne Angebote, so konnte die Rad-

sportabteilung am letzten Samstag 

im Januar im Rahmen der Jahres-

hauptversammlungdesWeser-Ems-
VerbandeserstmaligzueinerCTFin
die Bramscher Region einladen.

Der Zuspruch und die anschlie-

ßende Bewertung waren äußerst 

positiv. 70 Radlerinnen und Radler 

machten sich bei heftigem Wind 

auf zwei Tourenvorschlägen gen 

Engterbzw.VennedurchdieWäl-
der auf den Weg.

Anschließend forderten alle von 

den Organisatoren aus Bramsche: 

Das soll im nächsten Jahr wieder-

holt werden. Gerne kommen wir 

diesem Wunsch im nächsten Jahr 

nach.

Aber nicht nur der Trainingsbe-

trieb bereitete viel Freude. Auch

der Rennsport ist zurück beim 

TuS Bramsche. So war im Winter 

Radcross wieder angesagt beim 

TuS. Nach Abschluss des Weser-

Ems-Cups gab es nur zufriedene
Gesichter. So konnte sich in der 

höchsten Amateur-Klasse „Männer 

Elite“ Johannes Arlinghaus den
vierten Platz in der Gesamtwertung 

sichern. Er verpasste nur knapp 

einen Podiumsplatz.

Neuzugang Patrik Valder absol-

vierte in Preußisch Oldendorf sein 

erstes Rennen in den TuS-Farben.

Von Beginn an konnte er in der 

Klasse Hobby 40+ mit den Vorde-

ren mithalten, am Schluss musste er 

jedoch ein wenig abreißen lassen
und landete im Mittelfeld.

Dass in der Zukunft weiterhin gute 

Ergebnisse in den Amateurklassen
zu erwarten sind, belegten dann 

die zahlreiche Teilnahme vom TuS 

in den Jugendklassen und insbe-

sondere hervorragende Platzie-

rungen in der Gesamtwertung. In 

der jüngsten Klasse U11 konnte
sich Landesmeister Jan Monhof 

Radsport – ab nach draußen
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auch in diesem Rennen den er-

sten Platz sichern, sein TuS-Kollege 

Anton Brinkmann schaffte es mit  

acht Jahren auf den 7. Rang. In der 

nächst höheren Klasse U13 fuhr 

Momme Nölker auf den 5. Platz. 

Wiederum einen Podiumsplatz 

konntesichMaximilianLeppermit
dem 3. Platz in der Gesamtwertung 

bei den U15-Crossern sichern.

Noch nicht mit Lizenz ausgestat-

tet - abermit hohemEhrgeiz und
Motivation dabei - können die vier 

Hobby-Kids-Radler des TuS auf ei-
nen erfolgreichen Weser-Ems-Cup
schauen:FranjoBritterreichteden

4. Platz gefolgt von Lasse Jendro-

wiak auf dem 5. Rang, abgerundet 

dann durch Theodor Böhmker und 

Milo Nick auf den Plätzen 7 und 10. 

Wiederum auf dem Podium – drit-

terPlatz–standdannamEndebei
denHobby-MTBlernNachwuchsta-

lent Malte Bünte.

BasisderErfolge istdieArbeitdes
Nachwuchsbetreuers und Trainers 

Carsten Bünte. Ihm ist der Verein 

zu besonderem Dank verpflichtet. 

OhneseinenErfahrungsschatzund

seinen unermüdlichen Einsatz für
die Jugendarbeit wäre das nicht 

möglich gewesen.  

 So darf man gespannt sein und sich 

freuen auf die kommende Saison 

auf der Straße und im Jugendbe-

reich – insbesondere bei den MTB-

Fahrerinnen und -fahrern. Zumal
der TuS am Sonntag, den 12. Juni 

2022 zum ersten Mal Ausrichter 

eines MTB-Rennens am Piesberg 

ist. Zu den weiteren besonderen 

Veranstaltungsangeboten werden 

danndieTuchmacher-RTFamSams-
tag,den18. Juniunddas„Everes-
ting-Radeln“ am Venner Aussichts-

turm am Sonntag, den 28. August 

2022 gehören.

Vereinsintern wird es in der letz-

ten Märzwoche wieder heißen auf 

nach „Malle“ bzw. „Durchrütteln“ 

auf belgischem Kopfsteinpflaster 

am2.AprilimRahmenderRTFder
Flandernrundfahrt.

Besonderer Trainings- bzw. Aus-

fahrtengenuss wird sicherlich wie-

der bei den Touren „Rund um Os-

nabrück“jedenletztenSamstagim
Monat bzw. auch bei einem weite-

ren Belgienwochenende in den Ar-

dennen im Juli aufkommen.

Wir hoffen, allen Radsportinte-

ressierten ein passendes Angebot 

bieten zu können. Alle Termine für 

2022 sind auf der Homepage des 

TuS einsehbar. Der Radsport ist viel-

seitig und lädt zur Gemeinschaft 

ein. Wir freuen uns auf 2022!

 

Let´s come together and ride, mei-

nen Josef Kleine Kuhlmann und Ju-

lian Hedemann.

Treffen für ein weiteres Training auf dem Rad

Auf dem Podium
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Volleyball

Beach-Felder (Volleyball und Handball) an der Malgartener Straße

Neues aus der Volleyball-
abteilung

Seit kurzem haben wir auch eine 

Volleyballgruppe für 10- bis 14-
Jährige ins Leben gerufen. Unter 

der Leitung von Raphael Lingk und 

Nick Brune werden die Jungen und 

Mädchen in die Grundlagen des 

Volleyballseingeführt.

Vorerst liegt der Schwerpunkt da-

rin, das Pritschen und Baggern zu 

erlernen, um dann langsam ein 

Spiel aufzubauen.

DaVolleyballeinMannschaftssport
ist, würden wir uns sehr darüber 

freuen, weitere Jungen und Mäd-

chen für den Sport zu begeistern, 

damit die Gruppe noch etwas 

wächst.

Wer Interesse hat, darf gerne beim 

Training reinschnuppern und sich 

inspirieren lassen!

TrainiertwirdjedenDonnerstagvon
16:30 bis 18 Uhr in der Halle des Gre-

selius-Gymnasiums, Malgartener 
Straße 52.

Neben der neuen Gruppe sind die 

vorhandenen Gruppen selbstver-

ständlich auch noch aktiv.

FürdieTrainingszeitenundweitere
Informationen schaut bitte auf der 

Homepage des TuS Bramsche nach. 

WirfreuenunsaufEuchundwün-

schen uns einen schönen Sommer 

mit einer hoffentlich guten Beach-

saison!
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U N S E R E  S P O N S O R E N

Änderungen von Anschrift / Bankverbindung
EsgibtleiderhäufigerProbleme,weildievorliegendenAdressdatenoderBankverbindungenvon 

Mitgliedern nicht mehr dem aktuellen Stand entsprechen.  Bitte teilen Sie entsprechende Änderungen  
der Geschäftsstelle möglichst umgehend mit. Danke.

Das Tankstellenteam freut sich auf 
Ihren Besuch 
 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo-Fr.: 6.00 - 21:00,  
Sa: 7.00 -21:00 
Sonntag: 8:00 - 21:00 Uhr 

Am Markt 13

40565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 / 6 31 35

Tel. 05461 - 887-800

www.baeder-bramsche.de

B R A M S C H E
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Zeigen
Sie Solidarität 

mit dem
hiesigen Sport!

www.bramsche.de

Hauptuntersuchung
fällig?
Dann am besten gleich zu
DEKRA – Ihrem zuverlässigen
Partner für Sicherheit und
Service. Ohne Voranmeldung.

DEKRA Automobil GmbH

Karlstr. 5-6
49565 Bramsche
Telefon 05461/968377
www.dekra-in-bramsche.de

Mo - Fr: 9.00 - 12.00 Uhr 
und 15.00 - 17.30 Uhr
Sa: 10.00 - 12.00 Uhr

STOCK
ELEKTRO + SERVICE

■   Qualität

■   Beratung

■   Preis

■   Service

VGH Vertretung Sascha Hennig

Im Faldieke 5 49565 Bramsche

Tel. 05468 6999 Fax 05468 6557 

hennig@vgh.de

Cyber-Risiken lauern überall.
Mit unserem VGH CyberSchutz

sichern wir Sie finanziell ab!

Erste Ansprechpartner im 

geschäftsführenden V

sind für die Abteilungen 

Turnen, Handball, Kanu 

Kickboxen  

Basketball, Radsport, Judo,  

Taekwondo  

Schach, Volleyball, Tanzen,  

Bogensport  

Tischtennis, Schwimmen,  

Rudern, Leichtathletik  

Gesundheitssport  

 

U N S E R E  

Der TuS Bramsche dankt an dieser 

Stelle ausdrücklich allen Sponsoren 

und Gönnern.

Nach wie vor stehen alle Veranstaltungen unter dem V

Corona-Schutzmaßnahmen. Bitte auf die aktuellen Hinweise

auf unserer Homepage und in der T

14.04. Handball – 1. Herren gegen HSG Osnabrück, Donnerstag 20 Uhr

17.04. TuS–Ostersonntags-TreffenderTuS-FamilieamKanu-Bootshaus,
 ab19Uhr(GrillwurstundKaltgetränkeanderFeuerschale)

21.04. Rudern–BeginneinesAnfängerkurses(KontaktsieheRuderbericht)

22.04. Handball–1.HerrengegenTVGeorgsmarienhütte,Freitag20Uhr

24.04. Handball – 1. Herren gegen HSG Nordhorn II, 17 Uhr

30.04. Leichtathletik–DrachenspielederWitteKinderLigainBadEssen

07.05. Handball – 1. Herren gegen TvdH Oldenburg II, Sonnabend 18 Uhr

15.05. Bogensport–BezirksmeisterschaftFeldinLingen

18.05. TuS–ErweiterteVorstandssitzungimRiverside,19Uhr

26.-29.05. Bogensport – Werbetage des T

28./29.05. Bogensport–BezirksmeisterschaftFITAinWerlte

12.06. Radsport – MTB-Rennen am Piesberg

18.06. Radsport–Tuchmacher-RTFinBramsche

19.06. Bogensport–LandesmeisterschaftFeldinBerge

26.06. Bogensport–LandesmeisterschaftFITAinZeven

23./24. Bogensport–DeutscheMeisterschaftFeldinWietzenbruch

29.07. Bogensport–Ferienspaßaktion

28.08. Radsport–Everesting-RadelnamVennerAussichtsturm

03./04.09. Bogensport–3D-Turnier„BearsTrophy“inBadEssen

05.09. TuS – Redaktionsschluss Sportspiegel, Ausgabe 2/2022

07.09. TuS–ErweiterteVorstandssitzungimRiverside,19Uhr

09.-11.09. Bogensport–DeutscheMeisterschaftFITAinWiesbaden

11.09. Bogensport – 3D-Turnier in Lingen

24./25.09. Bogensport – Deutsche Meisterschaft 3D in V

07.11. TuS – Redaktionsschluss Sportspiegel, Ausgabe 3/2022

09.11. TuS–ErweiterteVorstandssitzungimRiverside,19Uhr

Veranstaltungskalender 



27

Erste Ansprechpartner im 

geschäftsführenden Vorstand 

sind für die Abteilungen 

Dieter Kemp 

Hans-Günter Wobker

Christoph Dödtmann

Ulrich Knost

Bert Märkl

Geschäftsstelle  

(Ulrike Schulze-Varnholt)

Hier ist noch 
Platz für Ihre

Werbung!

U N S E R E  S P O N S O R E N

uS Bramsche dankt an dieser 

Stelle ausdrücklich allen Sponsoren 

und Gönnern.

Große Straße 5 · 49565 Bramsche 

Telefon 0 54 61  -  41 29

www.henkel-optik.de

Augenoptik GmbH

www.sostmann.de Seit 1823 ...

eranstaltungen unter dem Vorbehalt von

Corona-Schutzmaßnahmen. Bitte auf die aktuellen Hinweise

auf unserer Homepage und in der Tageszeitung achten!

Handball – 1. Herren gegen HSG Osnabrück, Donnerstag 20 Uhr

17.04. TuS–Ostersonntags-TreffenderTuS-FamilieamKanu-Bootshaus,
 ab19Uhr(GrillwurstundKaltgetränkeanderFeuerschale)

21.04. Rudern–BeginneinesAnfängerkurses(KontaktsieheRuderbericht)

22.04. Handball–1.HerrengegenTVGeorgsmarienhütte,Freitag20Uhr

Handball – 1. Herren gegen HSG Nordhorn II, 17 Uhr

30.04. Leichtathletik–DrachenspielederWitteKinderLigainBadEssen

Handball – 1. Herren gegen TvdH Oldenburg II, Sonnabend 18 Uhr

15.05. Bogensport–BezirksmeisterschaftFeldinLingen

18.05. TuS–ErweiterteVorstandssitzungimRiverside,19Uhr

erbetage des TuS Bramsche

28./29.05. Bogensport–BezirksmeisterschaftFITAinWerlte

Radsport – MTB-Rennen am Piesberg

18.06. Radsport–Tuchmacher-RTFinBramsche

19.06. Bogensport–LandesmeisterschaftFeldinBerge

26.06. Bogensport–LandesmeisterschaftFITAinZeven

23./24. Bogensport–DeutscheMeisterschaftFeldinWietzenbruch

29.07. Bogensport–Ferienspaßaktion

28.08. Radsport–Everesting-RadelnamVennerAussichtsturm

03./04.09. Bogensport–3D-Turnier„BearsTrophy“inBadEssen

uS – Redaktionsschluss Sportspiegel, Ausgabe 2/2022

07.09. TuS–ErweiterteVorstandssitzungimRiverside,19Uhr

09.-11.09. Bogensport–DeutscheMeisterschaftFITAinWiesbaden

urnier in Lingen

Bogensport – Deutsche Meisterschaft 3D in Villingen-Schwenningen

uS – Redaktionsschluss Sportspiegel, Ausgabe 3/2022

09.11. TuS–ErweiterteVorstandssitzungimRiverside,19Uhr

eranstaltungskalender 2022
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U N S E R E  S P O N S O R E N

Werkzeuge und 
Schärfdienst

Industriestraße 43

49565 Bramsche-Hesepe (An der B68)

Telefon: 0 54 61 / 48 36

Bramsche 0 54 61 / 16 00 | Damme 0 54 91 / 99 65 44

www.autovermietung-kotte.de

Für jede Partie 
den richtigen Spieler!

49565 Bramsche  
Alte Engterstraße 4  
Tel. 054 61 / 96 00
www.hardeck.de
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o
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Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten - Flachdachabdichtung

Fassadenbekleidung - Klempnerarbeiten

Breuelstr. 8 - 49565 Bramsche
Telefon (0 54 61) 41 84

A G S
Bramscher Str. 38 • 49586 Neuenkirchen • Tel. (0 54 65) 92 11-0 • www.seelmeyer.de
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Wir suchen ab sofort motivierte und 

für verschiedene Fitnesskurse, 
Gerätturnen, Aqua-Gymnastik,

Kindertanzen, Kinderturnen etc.. 

Eine Ausbildung als Trainer / Übungsleiter etc. wäre 
schön, ist aber nicht zwingend notwendig – zukünftige 

Ausbildungen werden von uns gerne unterstützt. 

Hast Du Spaß an Bewegung und Freude im Umgang 
mit Menschen und möchtest diese gegen eine 

entsprechende Honorierung an unsere Mitglieder 
weitergeben? 

Dann melde Dich bei unserer Geschäftsstelle unter 
05461/61545 oder geschaeftsstelle@tus-bramsche.de!

Werde Übungsleiter/in in der
Turnabteilung des TuS Bramsche

zuverlässige Übungsleiter (m/w/d) 
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Handball

Weibliche Jugend E
mit Karneval-Training

Unsere weibliche E-Jugend trat
diese Saison vor allem mit dem 

jüngerenJahrganginderRegions-
oberliga an. Im Vordergrund stand 

für uns daher die individuelle Wei-

terentwicklung und der Spaß am 

Handballspielen. Die Mädchen ha-

ben in jedem Spiel alles gegeben
undbiszumEndegekämpft,doch
die Überlegenheit der Gegner wur-

de ein ums andere Mal deutlich. 

Umso mehr freuten sich die Mann-

schaft über ihren ersten Saisonsieg 

beim TSV Wallenhorst.

Wohl genauso großwar die Freu-

de über das Karneval-Training: Alle 

durften am Rosenmontag verklei-

det zum Training kommen und ein 

Kuscheltier mitbringen. Nachdem 

alle ihr Kostüm und Kuscheltier 

vorgestellt hatten, wurde mit den 

Kuscheltieren das Hannibalspiel 

gespielt und ein Staffelrennen ge-

macht. Außerdem durften die Ku-

scheltiere zuschauen, während die 

Mädchen Übungen mit dem Ball 

gemacht haben.

Für die restlichen Spiele heißt es
jetztfürunserTeammitConstan-

ze, Franziska, Ilvie, Jella, Jule,
Kim, Lena, Leonie, Lika, Rica und 

Sherin, noch einmal alles zu ge-

ben, bevor zur nächsten Saison 

drei Spielerinnen in die D-Jugend 

wechseln.

Wir Trainerinnen, Maren und Han-

na, unterstützt von Yvonne, freuen 

uns immer, in unserer Mannschaft 

neue Mädchen begrüßen zu kön-

nen. Kommt einfach vorbei, wenn 

ihr im Jahr 2011/2012/2013 geboren 

seid und Lust auf Handballspielen 

habt. Ihr findet uns montags und 

donnerstags ab 15:45 Uhr in der 

Halle an der IGS Bramsche, Malgar-

tener Straße 58.

Männliche Jugend E zurück aus 

Spielpause

Aufgrund der Regionsspielpause 

und einiger Coronafälle innerhalb 

der Liga, die zu vielen Spielverle-

gungen führten, hat die männ-

licheE-JugendseitNovemberkein
Pflichtspiel mehr bestritten. Als 

nächstes steht die Rückkehr in den 

Spielbetrieb mit der Partie gegen 

die TSG 07 Burg Gretesch auf dem 

Programm.

Am 31. März und am 1. April fand 

in der Grundschule Rulle der „Tag 

des Handballs“ statt, an dem die 

Trainer Marko Klein Helmkamp 

und Maik Podszuweit die Grund-

schüler mit der Sportart vertraut 

machten.

Wer Lust hat vorbeizuschauen: Trai-

niert wird dienstags um 17:30 Uhr 

in der Halle an der IGS Bramsche 

und freitags um 16:30 Uhr in der 

Halle an der Jägerstraße.

Weibliche Jugend D wächst

weiter zusammen

Mit 4:2 Punkten aus den ersten 

drei Spielen startete die weibliche 

D-Jugend recht vielversprechend 

in die neue Saison 2021/22 in der 

Regionsliga Süd. In den weiteren 

Spielenzeigtesichjedoch,dassdie
Handballerinnen sowohl im kondi-

tionellen als auch im technischen 

Bereich den anderen Mannschaften 

noch deutlich unterlegen sind. Da 

einige Spielerinnen erst zu Beginn 

der Saison mit dem Handballsport 

Karnevaltraining bei der E-Jugend

Weibliche D-Jugend
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angefangen haben und einige aus 

der weiblichen E-Jugend gerade
hochgerückt sind, arbeiten wir wei-

terhin daran, uns als Mannschaft 

weiterzuentwickeln und auf dem 

PlatzeinegeschlosseneEinheitdar-
zustellen. Mit 4:14 Punkten liegt 

die weibliche D-Jugend zurzeit auf 

dem 6. Platz von insgesamt acht 

Mannschaften.

FürdenTuSspieltenbislangMala
(41 Tore), Marisa, Inken (23), Pia
(6), Laticia, Sara (1), Luna, Nele
(2) und Marcia.Wir suchen noch
dringend Spielerinnen der Jahr-

gänge 2009/10. Unsere Trainings-

zeiten sind montags von 15:45 

Uhr bis 17:15 Uhr und mittwochs 

von 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr in der 

Halle an der IGS, Malgartener 

Straße 58.

Männliche Jugend D

will Meistertitel

Nach einem schwächeren Sai-

sonauftakt wurden die durch die 

lange Coronapause und die Som-

merferien entstandenen Defizite 

der Jungs im Training aufgearbei-

tet. Anschließend feierten die Ha-

sestädter bis zur Spielpause im No-

vember eine Siegesserie.

Diese setzte sich nach der Rück-

kehr in den Spielbetrieb mit dem 

23:5-Auswärtserfolg beim TV 

Georgsmarienhütte II fort. „Ich 

hoffe darauf, dass wir diese Serie 

ausbauen werden. Dann könnten 

wir uns am letzten Spieltag mit 

einemSieggegendie JSGEicken-
Buer-Oldendorf den Meistertitel si-

chern“, blickt Trainer Marko Klein 

Helmkamp voraus.

Trainiert wird aktuell zweimal die 

Woche, dienstags um 17:30 Uhr in 

der Halle an der IGS und freitags 

um 16:30 Uhr in der Halle an der 

Jägerstraße.

Weibliche Jugend C: Landesliga 

West – da geht noch was!

Zu Beginn der Saison wussten wir 

Trainerinnen nicht so richtig, was 

auf uns zukommt nach der langen 

Coronaspielpause. Nach einer er-

neutenSpielpauseEndedesJahres
2021 sind wir als Mannschaft nun 

wieder gut in die weitere Saison ge-

startet. Selbst die vorübergehende 

Pause der Trainerinnen Lisa Wegner 

und Anell Schulz aus persönlichen 

Gründen konnte Aimee Müller mit 

Unterstützung durch Yvonne Goetz- 

ki gut auffangen.

Aktuell stehen wir mit unseren 

Mädchen in der Landesliga West 

auf Tabellenplatz 5 und diesen 

wollen wir weiter festigen. Selbst 

der 4. Platz ist für uns noch in 

Reichweite!

BisEndeAprilhabenwirnochdie
Möglichkeit, unsere beste Leistung 

abzurufen und in den Spielen wie 

zum Beispiel gegen SV Vorwärts 

Nordhorn, HSG Hunte-Aue Löwen, 

GW Mühlen und TV 01 Bohmte zu 

gewinnen, so dass auch dieses Ziel 

erreicht werden kann.

Im Laufe der Saison wurden unse-

re Mädchen aus den Jahrgängen 

2007 und 2008 immer mehr ein 

Team, stabilisierten und festigten 

ihre spielerische Leistung und ent-Weibliche C-Jugend

Männliche D-Jugend
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wickelten sich auch weiter. Dieser 

Fortschritt zeigt sich auch in der
Vielzahl unser Torschützinnen. 

Mittlerweile konnten fast alle Mäd-

chen(Felina,Federica,Johanna,Ju-

lia, Laura, Lea, Leni, Lisanne, Nele, 

Melina und Pola) ihre Tore zum
Erfolg der Mannschaft beitragen.
Auch unsere Torhüterin Amelie ver-

bessert  sich immer mehr und hat 

großenAnteilamErfolgderMann-

schaft.

Die Spielerinnen und auch wir 

Trainerinnen fiebern nun unserem 

ersten Mannschaftsevent in die-

ser Saison entgegen, was wir hof-

fentlich nach den angekündigten 

Lockerungen der Corona-Schutz-

maßnahmen wieder durchführen 

dürfen. Aber was passieren wird, 

bleibt noch eine Überraschung!

Seid ihr auch aus den Jahrgängen 

2006, 2007 oder 2008 und habt Lust 

oder wieder Spaß auf Handball-

spielen, dann kommt einfach zu 

unseren Trainingszeiten montags 

ab 17:15 Uhr und mittwochs ab 

17:30 Uhr in die Sporthalle an der 

IGS Bramsche, Malgartener Str. 58. 

Wirfreuenunsaufjede!

Männliche Jugend B weiterhin 

ungeschlagener Ligaprimus

Die männliche B-Jugend steht nach 

aktuell 14 von 18 gespielten Par-

tien weiter ungeschlagen an der 

Tabellenspitze der Landesliga West. 

DavonistTrainerAlexanderBrock-

meyer kurz vor Ende der Saison
durchaus überrascht: „Das Ziel vor 

der Saison war es schon, oben mit-

zuspielen und der Qualifikation für 

die Landesliga im kommenden Jahr 

aus dem Weg zu gehen.“

Dieses Ziel wäre mit einem Platz 

unter den ersten vier Rängen 

schon erreicht gewesen, kann nun 

aber bereits vier Spieltage vor 

Saisonende als erreicht verbucht 

werden. Denn auch wenn die Ha-

sestädter alle verbleibenden Par-

tien verlieren sollten, könnte man 

nur noch vom OHV Aurich und der 

HG Jever/Schortens überholt wer-

den. „Dasswir aber jetzt,mit vier
Punkten Vorsprung auf Aurich und 

fünf Punkten Vorsprung auf Jever/

Schortens, unsere wirklich starke 

Saison mit dem Meistertitel krönen 

wollen, ist auch klar“, bilanziert der 

Übungsleiter.

Dennoch lässt sich die Mannschaft 

von der aktuellen Tabellensituation 

nicht täuschen, denn das Restpro-

gramm hat es durchaus in sich. So 

stehen für die Bramscher noch drei 

schwere Auswärtsspiele in Schüt-

torf(15.03.22),inAurich(20.03.22)
und in Jever (21.05.22) sowie ein
Heimspiel gegen SG SV Friedrichs-
fehn/Petersfehn an. „Allesamt sind 

das Gegner, die uns in den Hinspie-

len alles abverlangt haben.“

So gab der Turn- und Sportverein 

seinen einzigen Minuspunkt am 

ersten Spieltag gegen die HG Je-

ver/Schortens ab und konnte auch 

gegen Aurich nur hauchdünn mit 

zwei Toren Unterschied gewin-

nen(27:25).„Wirsindalsoaufder 
einen Seite gewarnt, wissen aber 

auf der anderen Seite auch um un-

sere Stärken und versuchen weiter 

nur von Spiel zu Spiel zu schauen“, 

fasst Brockmeyer die Marschroute
für die letzten Saisonwochen zu-

sammen.

Männliche Jugend A mit

schwierigem Start ins neue Jahr

Die männliche A-Jugend hatte zu 

Beginn diesen Jahres Schwierig-

keiten beim Start in die Rückrunde. 

Nachdem die Jungs in der corona-

bedingten Zwangspause die Saison 

unterbrechen mussten, waren alle 

Spieler heiß darauf, in der Rück-

runde den vierten Tabellenplatz zu 

verteidigen und oben anzugreifen.

LeiderwurdederEhrgeizderMann-

schaft durch diverse Coronainfekti-

onen im eigenen Team und bei den 

Gegnern gebremst, so dass bis zum 

jetzigenZeitpunkterstzweiSpiele
in der Rückrunde absolviert werden 

konnten. Nicht zuletzt machte auch 

das Verletzungspech nicht halt vor 

dem Team: Einige Spieler fielen
durch Bänderrisse oder andere 

Blessuren aus.Männliche B-Jugend
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UmnichtausderPraxiszukommen
und sich den Senioren weiter an-

zunähern, haben fast alle Akteure 

Spielpraxis und damit auch Erfah-

rung in den Herrenteams gesam-

melt.

Durch die ausgefallenen Spiele 

verlängert sich Saison für die A-Ju-

gendlichen bis in den Mai. Das Ziel 

bleibt nach wie vor ein Tabellen-

platz, der die Landesliga auch die 

nächste Saison sicherstellt.

Bramscher Damen qualifi-

zierten sich für Meisterrunde

Vor dem Start der neuen Spielzeit 

hatte das Team von Trainer Ralph 

Schürmanndas ErreichenderAuf-
stiegsrunde durchaus im Blick. Nach 

dem Ausfall ihrer Haupttorschützin 

FrederikeSchubertbezeichneteder
CoachdieErfolgsaussichtendarauf
aber als „äußerst knapp“.

Vor dem letzten Spieltag am 

3. März ergab sich aufgrund des 

ungewöhnlichen Ligamodus eine 

besondere Konstellation. Da sich 

die ersten drei Mannschaften der 

Sechserliga für die Meisterrun-

de qualifizieren, die anderen drei 

Teams aber in die Abstiegsrunde 

müssen, fehlte den Hasestädte-

rinnen zum sicheren Klassenerhalt 

zwar noch ein Punkt, gleichzeitig 

hatten sie aber noch Chancen auf 

die Meisterrunde.

Diesem Unterfangen im Weg stand 

der TV Bissendorf-Holte. Im ersten 

Durchgang verlief die Partie recht 

ausgeglichen, vor allem Anell Rem-

me, die sechs ihrer sieben Treffer 

vor der Pause erzielte, hielt ihr 

Team im Spiel. Nach dem 15:15 zur 

Halbzeit ließ die Treffsicherheit auf 

beiden Seiten zu Beginn des zwei-

ten Durchgangs deutlich nach.

Nach der erstmaligen Zwei-Tore-

Führung(19:17)durchAnn-Kathrin
EnglerfolgteeinePhase,inderdie
Vorderleute der starken Torfrau 

AiméeMüllerdenFadenverloren.
So gerieten die TuS-Spielerinnen 

schließlich in einen 20:23-Rückstand 

und die Punkte schienen schon fast 

verloren zu sein.

Schürmann rief zum Timeout und 

stellte sein Team taktisch noch ein-

mal um. Und tatsächlich zeigten 

die Änderungen Wirkung. Engler
verwandelte den herausgespielten 

Damenmannschaft
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Strafwurf zum 21:23 und Salome 

Raske erzielte das 22:23. Nach dem 

zwischenzeitlichen Treffer der Bis-

sendorfer traf Anell Schulz, die erst 

kurz zuvor eingewechselt worden 

war, zum 23:24. Danach kam es zur 

dramatischen Schlussphase. Anell 

Remme musste mit Zeitstrafe das 

Feldverlassen.

Doch trotz Unterzahl gelang es 

Engler dreiundzwanzig Sekunden
vordemAbpfiffmiteinerEnergie-

leistung den Ausgleich zu erzielen.

Das 24:24 wurden dann über die 

Restzeit verteidigt, obwohl Bissen-

dorf seine Torfrau zugunsten einer 

zusätzlichen Feldspielerin ersetzte
und damit gleich zwei Leute mehr 

auf dem Spielfeld hatte. Das Remis 

bedeutete tatsächlich den dritten 

Tabellenplatz und das Einziehen
der Bramscherinnen in die Meister-

runde!

Schürmann resümierte hinterher: 

„Der Punkt war eine enorme Lei-

stung der gesamten Mannschaft bis 

hin zur Torhüterin Sabrina Schäfer, 

die nur für vier Strafwürfe ins Tor 

kam und gleich zwei davon hielt.“

FürdieMeisterrunderuftderTrai-
ner kein bestimmtes Ziel aus, ist er 

doch zufriedenmit demErreichen
des ursprünglichen Saisonzieles: 

„Alles,was jetzt kommt, ist Zuga-

be. Wir freuen uns darauf, uns mit 

den guten Mannschaften in der 

Meisterrunde zu messen. Wir wer-

den alles raushauen und schauen 

einfach,wasamEndedabeiheraus-
kommt.“

Erste Herren schlug den

Favoriten

Nach dem Derbysieg gegen den 

TV 01 Bohmte (27:24) imOktober
kam es bei der ersten Herrenmann-

schaft der Bramscher Handballer 

zu einem Formeinbruch. Dieser

mündete in einer entsprechend 

deutlichen 21:28-Niederlage bei 

der HSG Osnabrück.

Auch die Rückkehr vor die hei-

mische Kulisse im November brach-

te vorerst keine Besserung. Ge-

gen den aktuellen Tabellenersten 

vom FC Schüttorf 09 setzt es eine
23:30-Niederlage. Beim TV Dinkla-

ge wurde es dann richtig drama-

tisch: Der letzte Wurf der Gastge-

ber landet im Bramscher Tor, doch 

da der Ball erst nach dem Schluss-

ignal im vollen Umfang hinter der 

Torlinie ist, wurde dieses zu Recht 

nicht gewertet und beide Mann-

schaften teilten sich die Punkte.

Im letzten Heimspiel des Jahres 

ging es gegen die SG Teuto Hand-

ball. Da die Gegner der Hasestäd-

ter zeitweise gleich drei Bramscher 

Akteure in Manndeckung nahmen, 

kam kein ansehnlicher Spielfluss 

auf, dennoch stand am Schluss der 

34:30-Heimsieg fest. Dieser schloss 

dann unerwartet auch das Jahr 

2021 ab, denn in die Vorbereitung 

zum Auswärtsspiel bei der HSG 

Nordhorn e.V. II fiel die Entschei-
dung des HVN, den Spielbetrieb bis 

mindestens zum Jahresende auszu-

setzen.

Als dann im neuen Jahr der Spielbe-

trieb wieder aufgenommen wurde, 

schien die Mannschaft aus dem Tritt 

zu sein, denn das Punktesammeln 

wurde zunächst anderen überlas-

sen. Auch wurden durch Corona- 

fälle mehrere Spielverlegungen 

nötig.

Einige Stimmen wurden laut, die
die Mannschaft schon abgeschrie-

ben zu haben schienen, da über-

raschte das Team von Trainer Kai 

Golchert mit einem 25:21-Aus-

wärtserfolg beim Ligafavoriten 

FCSchüttorf09.„DasHinspielwar
das einzige Spiel in dieser Saison, 

in dem wir wirklich von Anfang bis 

EndekeineChanceaufeinenSieg
hatten. Unsere Revanche ist damit 

ein deutliches Zeichen an unsere 

Kritiker“, zeigte sich Golchert von 

der ungebrochenen Moral seiner 

Truppe angetan.

Zweite Herren mit

durchwachsener Saison

Die zweite Herrenmannschaft von 

Trainer Björn Engler hatte in der
aktuellen Saison der Landesklas-

se Weser/Ems Süd einige Ausfälle
durch Verletzungen zu beklagen. 

„Daher gilt mein besonderer Dank 

den immer wieder eingesetzten 

A-Jugendlichen, ohne die wir nicht 

spielfähig gewesen wären.“

Insgesamt verläuft die Saison eher 

durchwachsen, doch durch eine ge-

schlossene Mannschaftsleistung ge-

lang Ende Februar vor heimischer
Kulisse ein 23:23 gegen die noch 

ungeschlagene Spitzenmannschaft 

von der TSG 07 Burg Gretesch.

„UnserZielistes,diejungenSpieler
weiterhin so gut einzubinden und 

die Saison erfolgreich zu Ende zu
bringen“,blicktEnglervoraus.
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Die Bogensportlerinnen 
und Bogensportler fiebern 
der Freiluft-Saison
entgegen

Die Hallen-Saison geht für dieses 

Sportjahr zu Ende undwir freuen
uns auf unseren Schießplatz in He-

sepe.

Solange der Tag aber nicht erreicht 

ist, trainieren wir fleißig weiter und 

freuen uns, dass das Interesse an 

unserem Sport in der letzten Zeit 

enorm gewachsen ist.

Hermann Vonstrohe freut sich schon auf unsere Freiluft-Saison.

Bereits bekannte Termine

02.04.2022 ErstesTrainingderFreiluftsaison
15.05.2022 BezirksmeisterschaftFeld,Lingen
26.-29.05.2022 Werbetage TuS Bramsche

28./29.05.2022 BezirksmeisterschaftFITA,Werlte
19.06.2022 LandesmeisterschaftFeld,Berge
26.06.2022 LandesmeisterschaftFITA,Zeven
23./24.07.2022 DeutscheMeisterschaftFeld,Wietzenbruch
29.07.2022 Ferienspaßaktion
03./04.09.2022 3D-Turnier(BearsTrophy),BadEssen
09.-11.09.2022 DeutscheMeisterschaftFITA,Wiesbaden
11.09.2022 3D-Turnier, Lingen

24./25.09.2022 Deutsche Meisterschaft 3D,

 Villingen-Schwenningen

 Schönes Trefferbild in der Halle
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Training in der Turnhalle Heinrichstraße

Bevor es am 02.04.2022 wieder auf 

unseren Schießplatz geht und da-

mitdieFreiluftsaisonstartet,muss
noch einiges vorbereitet werden. 

EswerdenwiedereinigeArbeits-
einsätze organisiert, um den Platz 

auf eine schöne Saison vorzube-

reiten.

Interessierte sind während unserer Trainingszeiten jederzeit willkommen!
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 Arbeitseinsatz „Scheibenständer streichen“ ist erledigt!

Wir müssen noch ein ernstes Wort mit unserem Freund, dem Maulwurf führen … 

Der fühlt sich bei uns sichtlich wohl.
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Rudern im zweiten
Corona-Winter 

Das Rudertraining in dieser Win-

tersaison 2021/2022 war – wie 

auch schon das Wintertraining 

im Vorjahr – geprägt von Corona-
Schutzmaßnahmen. Die traditio-

nellen Winterveranstaltungen wie 

Nikolausrudern, Weihnachtsrudern 

fürAktiveundEhemaligeunddie
Nacht der Ergometer fielen schon
zum zweiten Mal der Pandemie 

zum Opfer. 

Nach den Herbstferien konnten zu-

nächst das Ergometer- und Kraft-
training am Bootshaus sowie das 

Hallentraining in der Sporthalle des 

Greselius-Gymnasiumswie geplant
beginnen, mit den ansteigenden 

Coronafällen im Dezember und 

den damit verbundenen strikten 

Schutzvorschriften wurde unser 

Training dann aber ausgesetzt. 

Einige Rudergruppen haben sich
mit Lauftraining fit gehalten und 

im Januar wurde das Training für 

die Erwachsenen im Bootshaus in
kleinen Gruppen unter 2G+-Rege-

lung wieder aufgenommen. 

AuchfürdiejugendlichenRuderer
ging es nach den Weihnachtsferien 

weiter mit dem Training, das ent-

wederinderSporthalledesGymna-

siums oder am Bootshaus stattfand. 

Im Januar gingen Andrea Bliesener, 

Ina Hilker und Daniela Reineck 

als kleines Team bei der fünften 

„Women’s (Ergo) Rowing Challen-

ge“ des Deutschen Ruderverbandes 

für die TuS-Ruderabteilung an den 

Start. 

Im Zeitraum vom 08.01. bis zum 

30.01.2022 mussten vier Challenges 

– 8/15/22/30 Minuten Ergorudern
– gemeistert und dabei möglichst 

viele Meter auf dem Ruder-Ergo-

meter zurückgelegt werden. Die 

ErgebnissewurdenviaSelfiedoku-

mentiert und im Portal des Deut-

schen Ruderverbands eingestellt. 

Insgesamt nahmen Teams aus 100 

deutschen Rudervereinen und 2.062 

Athletinnen teil, die 24.127.599 m 

aufErgometernzurücklegten.

Sportlich konnten sich die Bram-

scher Ruderinnen gut behaupten 

und erreichten sehr gute Platzie-

rungen in den Einzelwertungen.
AndreaBliesener(AltersklasseÜ45)
und Ina Hilker (Altersklasse Ü60)
konnten jeweils Platz 10 in ihren
Altersklassen belegen.

In der Altersklasse von Andrea wa-

ren 725 Ruderinnen am Start, in 

Inas Altersklasse 269.

Die drei Teilnehmerinnen am „Women‘s Ergo Rowing Challenge“:

(V. l.) Ina Hilker, Daniela Reineck und Andrea Bliesener 

Daniela Reineck –

Selfie für die 22-Minuten-Strecke
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Daniela Reineck, die erst im letzten 

Sommer mit dem Rudersport be-

gonnen hat, fuhr in der Altersgrup-

pe Ü30 auf Platz 241 unter 369 Teil-

nehmerinnen, eine hervorragende 

Leistung, zumal Daniela aufgrund 

von Krankheit nur drei der vier vor-

geschriebenen Rudertermine wahr-

nehmen konnte. 

In der Mannschaftswertung belegte 

das Team mit insgesamt 45.829 ge-

ruderten Metern im relativen Ran-

king (an dieser Stelle wird die An-

zahl der Ruderinnen in Relation 

zur Vereinsgröße in die Wertung 

miteinbezogen)Platz48unterden
100 teilnehmenden Vereinen.

 Termine:

27.03.2022

Anrudern,

11 Uhr am Bootshaus 

21.04.2002

Beginn Anfängerkurs Rudern

Informationen dazu bei

St. Bliesener, 0157 - 87127878 oder

M. Gottlieb, 0170 - 5234078

Dienstags und freitags,

18 Uhr am Bootshaus:

RudernderErwachsenengruppe

DasTrainingfürjugendlicheRuderer
unterliegt den Bestimmungen und Trainingszeiten

desGreselius-GymnasiumsBramsche.

Hallentraining
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Aufwärmen für das Hallentraining 

Don’t cry, row! 

Hanteltraining vor der Spiegelwand im Bootshaus 

Krafttraining am Zuggerät im Bootshaus
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Bootstransport nach Polen: Auf Wiedersehen, Ambicio und Chanjar!

Bramscher Boote unterwegs 

nach Warschau

Die beiden Bramscher Rennvie-

rer Ambicio und Chanjar, vielen
Ruder-Generation vertraut, sind in 

die Jahre gekommen und wurden 

bei uns seit längerem wenig ge-

nutzt. Durch Vermittlung von Olaf 

MeyerkonntenuneinRuderverein
in Warschau gefunden werden, der 

die Boote gut gebrauchen kann 

und sich darauf freut, sie einsetzen 

zu können.

Daher wurden diese beiden Boote 

mit einem lachenden und einem 

weinenden Auge in Bramsche ver-

abschiedet und auf den Weg nach 

Polen geschickt. Dank an Olaf für 

die Organisation und für Ambicio 

undChanjarimmereineHandbreit
Wasser unter dem Kiel in den pol-

nischen Gewässern!

Die Abteilungsversammlung 2022 

derTuS-RudererfandEndeFebruar
statt. Die derzeitige Abteilungslei-

tung wurde im Amt bestätigt.
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Winterpause vorbei – die 
Outdoor-Saison startet

Gehofft hatten wir, dass in der er-

sten Ausgabe des Sportspiegels 

2022 einige Ergebnisse von Wett-
kämpfen verkündet werden kön-

nen. Diese Hoffnung mussten wir 

leider aufgeben und die Hallensai-

son lief ohne nennenswerte Sport-

feste ab.

Das hielt unsere Athletinnen und 

Athleten aber nicht vom Trainie-

ren ab! Im Gegenteil, mit viel Spaß 

und Freude nahmen alle gern an
den Übungsstunden teil, die ein 

willkommener Ausgleich zum (lei-

der)immernochcorona-geprägten
(Schul-)Alltagsind.Eskommenauch
immer wieder neue Kinder dazu, 

die sich für Leichtathletik interes-

sieren und am Training teilnehmen. 

In der Gruppe U8 bis U12, die sich 

mittwochs trifft, tummeln sich ca. 

20 Schülerinnen und Schüler.

Unsere „Großen“ vom TuS Bram-

sche(abAltersklasseU14)wechsel-
ten im letzten Jahr in die Trainings-

gruppe nach Wallenhorst, wo sie 

zusammen mit Sportlerinnen und 

Sportlern vom TSV Wallenhorst, 

vonBWHollageundSFLechtingen
vor allem die technischen Diszipli-

nen trainieren.

Um die Wartezeit auf Wettkämp-

fe zu verkürzen, hat das LT Os-

nabrück-Nord Ende Februar ei-
nen Sportflohmarkt veranstaltet. 

Kaufen und handeln hieß es für 

die einen, klönen bei Kaffee und 

Kuchen für die anderen. Und die 

Kids tobten sich in der Halle in 

Wallenhorst auf dem Hüpfkissen 

und an den Seilen aus. So hatten 

alle etwas von diesem gelungenen 

Sonntagvormittag. Am 20. März 

findet zudem ein Ausflug mit den 

Kindern in die Trampolinhalle nach 

Osnabrück mit anschließendem 

Spielenachmittag statt.

Der Jugendvorstand des LT hat 

noch einige weitere Aktionen in 

diesem Jahr geplant, auf die sich 

die Kinder freuen können, darun-

ter ein Trainingslager.

Fürden2.AprilisteinLäuferabend
in Lotte/Halen ab AK U16 angesetzt 

und die Kleinsten können am 30. 

April bei den Drachenspielen der 

WitteKinderLiga in Bad Essen zei-
gen, was in ihnen steckt. Diese Ter-

minesindeinerstesLichtamEnde
des Tunnels … Und es können sehr 

gern mehr werden!

Nach Ostern gehen wir dann auch 

wieder regelmäßig auf den Sport-

platz und freuen uns schon auf 

gutes Wetter für Weitsprung, Sprint 

und Wurf! Und wie immer gilt: Wer 

Lust auf Leichtathletik hat, kommt 

gern vorbei.

Gruppe U8 bis U12
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Flohmarkt

Vor dem Aufwärmen

Stabweitsprung
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Trainigswettkampf im 
Hasebad

Nach fast genau zwei Jahren Wett-

kampfabstinenz hat die Schwimm-

abteilung nach der öffentlichen 

Ausschreibung für die Kreismei-

sterschaften die Trainingszeiten an 

einem Montag genutzt, um einen 

Trainingswettkampf durchzuführen.

Alles wurde wie bei einem „echten“ 

Wettkampforganisiert. Esgabeine
Ausschreibung mit Meldeschluss, 

ein Meldeergebnis, Einschwimmen,
KampfrichterundamEndeeinPro-

tokoll.

Für die Schwimmerinnen und
Schwimmer war es eine willkom-

mene Abwechslung und Vorbe-

reitung. Die Nachwuchssportler 

konnten sich den Ablauf eines Wett-

kampfes aneignen und die übrigen 

schalteten in den Wettkampfmodus 

um: Sie brachten sich Stühle mit, zo-

gen die Wettkampfbadekleidung an 

und konnten feststellen, wo sie nach 

zwei Jahren leistungsmäßig standen.

Die Trainer, die auch als Schieds- und 

Schwimmrichter fungierten, gewan-

nen so einen Überblick, wo noch 

Verbesserungen notwendig sind 

bzw. was noch intensiver trainiert 

werden muss. Da die Veranstaltung 

coronakonform stattfinden musste, 

übernahmen die älteren Schwim-

mer kurzerhand die Aufgaben von 

Zeitnehmern und Startern, wenn sie 

nicht schwimmen mussten.

Es war sehr schön zu beobachten,
wie schnell sich ein Wettkampffee-

ling einstellte, wie die „Großen“ 

den „Kleinen“ halfen, wie angefeu-

ert wurde, wie der Nachwuchs sich 

im Becken gegenseitig maß. Nicht 

zu vergessen: Die Ergebnisse der
einzelnen Starts konnten sich durch-

aus sehen lassen. Aus dem Protokoll 

ergaben sich durchweg Zeiten, die 

an die vor der Pandemie anknüpfen 

konnten.

Kreismeisterschaften

im Hallenbad Quakenbrück

Die offenen Kreismeisterschaf-

ten fanden nach zwei Jahren wie-

der im Hallenbad in Quakenbrück 

statt. Nachdem alle Meldungen der 

kreisangehörigen Vereine einge-

gangen waren, wurde die Veran-

staltung für weitere befreundete 

Vereine geöffnet, denn das Angebot 

von Wettkämpfen ist zurzeit noch 

nicht reichhaltig. Und so gingen 194 

Schwimmerinnen und Schwimmer 

aus dem Bereich Weser-Ems insge-

samt 833mal an den Start. Der TuS 

Bramsche war mit 17 Sportlerinnen 

und Sportlern vertreten.

Die fünf Nachwuchsschwimmer des 

TuS Bramsche und Lina Rechtein 

waren bis dato noch nie einen Wett-

kampf geschwommen bzw. nur sehr 

wenige. Daher war die Aufregung 

sehrgroß.DiebeidenjüngstenStar-
ter, Alois Große-Rechtien und Jannes 

Plaggevoth, beide Jahrgang 2012, 

absolvierten ihre Strecken über 50 m 

Freistilund50mBrustundRücken
und wurden Vizekreismeister und 

mit Medaillen belohnt.

OliverWehrs(2009),HendrikGroße-
Rechtien (2008) und Julius Plagge-

voth(2010)startetenebenfallsüber
die 50 m Strecken. Luna Rechtien und 

Henrich Havermann (beide 2010)
starteten neben den 50 rn auch über 

100mBrustund100mFreistil.Beide
zeigten ihre gute Entwicklung und

Das Meldeergebnis wird studiert: Wer 

schwimmt gegen wen?

Start der Damen über 50 m Freistil
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wurden Kreismeisterin und -meister 

auf allen geschwommen Strecken.

Die älteren Schwimmer und Schwim-

merinnen bestätigen die im Trai-

ningswettkampf gezeigten Leistun-

gen. Besonders schnell zeigte sich 

Maureen Walker mit einem neuen 

Vereinsrekord über 100 m Schmet-

terling in 1:12,72. Auch Matthis 

Möller und Philip Walker schwam-

men ausschließlich neue persönliche 

Bestzeiten auf den von ihnen gemel-

deten Strecken. Julia Lübbe hatte 

sich mit den anspruchsvollen Stre-

cken200mBrust,LagenundFreistil
sowie 100m Schmetterling gemeldet 

und wurde Kreismeisterin in jeder
Disziplin.

FriederikeKliesch,TimRinasundFinn
Schäfer erfüllten ebenfalls die ge-

steckten Erwartungen und zeigten
auf ihren Strecken mit persönlichen 

Bestzeiten, dass sie das Niveau ge-

halten bzw. verbessert hatten.

Auch Trainerin Sibylle Nestmann
starteteüber50mFreistilundBrust.
Der Nachwuchs konnte so erleben, 

dass nicht nur Theorie vermittelt 

wird, sondern auch die Trainerin 

weiß, wovon sie am Beckenrand 

spricht.

Norddeutsche Mastermeister-

schaften in Berlin

Die Norddeutschen Mastermeister-

schaften wurden in der Sprung- und 

Sporthalle Berlin ausgetragen, der 

schnellsten Schwimmhalle in Ber-

lin. Die besondere Atmosphäre der 

auch für internationale Wettkämp-

fe genutzten Halle machte die Teil-

nahme der Schwimmerinnen und 

Schwimmer der Trainingsgemein-

schaft des TuS Bramsche und des 

TSV Ueffeln zu einem ganz besonde-

renEreignis.

Nach der gemeinsamen Anreise am 

Freitaggingeserwartungsvollindie
Halle. Die sehr gute Organisation 

der Veranstaltung mit 450 Schwim-

mern von 105 Vereinen aus acht 

Bundesländern ließ hinsichtlich Hy-
gienekonzept und den Anforderun-

gen der Schwimmer nichts zu wün-

schen übrig.

Der TuS Bramsche startete mit fünf 

Schwimmerinnen und Schwimmern. 

Gleich beim ersten Start über 50 m 

Schmetterling starteten Tim Rinas, 

NiklasLübbeundMaximilianPostin
einem Lauf und dieser blieb fest in 

Bramscher Hand. Sie gewannen den 

Lauf gemeinsam souverän vor den 

anderen Startern und belegten die 

Plätze 10, 11 und 12 in der Alters-

klasse 20.

Jona Eckelmann, Niklas Lübbe und 

Marco Rinas als Kampfrichter

Die Trainingsgemeinschaft vor dem Hallenbad Quakenbrück
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Niklas Lübbe startete daneben noch 

über50mRückenund50mFreistil,
Maximilian Post über 50 m Brust
und50mFreistilundTimRinasüber
50 m Brust und Freistil und 100 m
Freistil. Finn Schäfer schwamm die
50 m Freistil in neuer persönlicher
Bestzeit, belegte über 50 m Rücken 

Platz 9, krönte seine Starts mit dem 

2. Platz über 200 m Rücken und 

wurde Norddeutscher Vizemeister. 

Maureen Walker glänzte über die 

Schmetterlingsstrecken. Sie belegte 

sowohl über 50 m als auch über 100 

m Schmetterling Platz 5 in der sehr 

starten Altersklasse 20. Auch über 

50mBrustund50mund100mFrei-
stil belegte sie Platzierungen unter 

den Top 10.

 

Die Bramscherin Ulrike Nestmann 

(TSVQuakenbrück)bewies, dass sie

weiterzudenFavoritengehört.Sie
belegte Platz 2 über 400 m Lagen, 

Platz 3 über 100 m Brust und Platz 

4 über 50 m Brust und 200 m Lagen. 

Alle Teilnehmer/-innen waren von 

der Veranstaltung begeistert. So-

wohl die Organisation als auch die 

Leistungen, die auf der 50 m Bahn 

geschwommen werden mussten, 

erfüllten alle Erwartungen. Bei so
positiven Ergebnissen blicken die
Schwimmer auf eine erfolgreiche 

Saison.

Schwimmkurse im Hasebad

Die Wartelisten für die Schwimm-

kurse sind weiterhin gut gefüllt. Die 

Übungsleiter um Gina Mergner sind 

bemüht, möglichst vielen Kindern 

Kurse anbieten zu können. Leider 

stehen nur begrenzt Wasserzeiten 

zur Verfügung. Auskünfte für die 

Kurse gibt es in der Geschäftsstelle 

des TuS Brasche und unter:

schwimmen-tus-bramsche@gmx.de.

Hendrik Große-Rechtien, Julius Plaggevoth und Oliver Wehrs über 50 m Freistil

Trainingsgemeinschaft

schweißt zusammen:

Mila Haddenhorst und Luna Rechtien
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Die Teilnehmer der Norddeutschen Mastersmeisterschaften in der SSE Berlin

Der Lauf über 50 m Schmetterling

fest in Bramscher Hand Finn Schäfer, Niklas Lübbe und Maureen Walker
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In der Novemberausgabe des Sportspie-

gels wurden zwar zahlreiche Fotos aus 

der Taekwondo-Abteilung veröffentlich, 

wegen eines übersehenen technischen 

Fehlers in der Datenübermittlung aber 

nur sehr wenig Text. Den Abdruck holen 

wir im Sinne einer Chronik hiermit nach, 

auch wenn die Beiträge nicht mehr aktu-

ell sind. Wir bitten um Entschuldigung!

Aus dem Online-Training auf die 

Online-Turniere … 

Begannen das Sportjahr 2021 für die

Taekwondo-Abteilung noch mit dem 

Training vor den Bildschirmen und somit 

auch die Vorbereitungen für das erste 

geplante Onlineturnier des Landesver-

bandNTUzuHause,gingesimFrühling

für die Videoaufnahmen endlich zurück 

in die Halle. 

Für die Onlineturniere wurden von je-

dem Teilnehmenden mindestens zwei 

Videos von zwei verschiedenen Poomsae 

– also festgelegte Bewegungsformen 

aus Block-, Schlag- und Tritttechniken 

– aufgenommen. Diese Aufnahmen 

mussten dann auf einem bekanntem 

Videoportal hochgeladen werden. Der 

jeweilige Turnierveranstalter hatte

daraufhin die Aufgabe, die hochge-

ladenen Clips der einzelnen Vereine 

zu bewerten, anschließend zu einem 

Stream zusammenzuschneiden und am 

Turniertag auf einer Videoplattform be-

reitzustellen. Leider vergingen zum Teil 

Wochen zwischen den Aufnahmen und 

der Veröffentlichung des Streams sowie 

denErgebnissen.Insgesamtnahmenwir

in diesem Jahr an fünf Poomsae-Wett-

kämpfen teil.

1. Offenes NTU-Onlineturnier 2021

Das erste online durchgeführte Turnier 

eines Landesverbandes dieser Art in 

Deutschland, zog natürlich Kadermit-

glieder aus dem ganzen Bundesgebiet 

an. Trotz der starken Konkurrenz konn-

te das TKD-Team-Bramsche mit guten 

Leistungen überzeugen und Treppchen-

plätze belegen. 

Neben Werner Unland gab es für Niklas, 

TomundPrzemyslawinihrenAlter-/Lei-

stungsklassen Silber. Leonard und Sven 

belegten Platz 3 und gewannen Bronze.

Auf dem 5. Platz – und damit im oberen 

Mittelfeld – verpasste Pauline knapp den 

Medaillenrang.Maya hingegenmusste

leider eine Disqualifikation hinnehmen, 

da uns bei der Übermittlung der Video-

links ein FehlerpassiertwarundMaya

aus der Bewertung herausgenommen 

wurde. Allen Patzern zum Trotz stand 

fest, dass das TKD-Team-Bramsche auch 

an dem nächstmöglichem Onlineturnier 

teilzunehmen würde. Und das war die 

1.Teguh-Poomsae-Onlinemeisterschaft 

inMalaysia.

1st Teguh International Open 

Poomsae Online Championship

Das World Wide Web machte es mög-

lich! Sportler/-innen jeder Alters- und

Gürtelklasse aus allen Teilen der Welt 

sandten ihre Videos für dieses Turnier 

ein. Aus dem Bramscher Dojang nah-

menMaya,Pauline,NiklasundLeonard

im Einzelwettbewerb teil. Zusammen

mit Lars und Sven starteten die Sport-

lerinnen Pauline und Maya zusätzlich

im Paarlauf auf dieser Meisterschaft. 

Wieder wurden Videos aufgenommen, 

hochgeladen und bewertet. 

Die Bilanz kann sich sehen lassen! Pau-

line holte in ihrer Klasse Gold nach 

Bramsche und konnte sich gegen die 

malaysischen Sportlerinnen klar durch-

setzen. Ebenfalls den 1. Platz in seiner

Klasse belegt Niklas vor Sportlern aus 

demJemenundMalaysia.

Leonard verpasste das Treppchen 

nach Punkten nur knapp und musste 

sichamEndedochmitPlatz5zufrieden-

geben. Die starke Konkurrenz aus Län- 

dern wie Thailand, Jemen, Panama 

und selbstverständlich Malaysia war 

zu stark.

ÄhnlicheswiderfuhrMaya.IhreGruppe

hatte die meisten Anmeldungen bei die-

sem Turnier. Spitzensportlerinnen aus 

u.a. aus Russland, den USA, Malaysia,

Thailand, Großbritannien, Deutschland 

und Korea nahmen daran teil. Platz 14 

und leider ein frühes Aus für sie in der 

Vorrunde.

Die Paarläufe von Maya und Lars so-

wie von Pauline und Sven verliefen ge-

mischt. In der Vorrunde schieden Pau-

line und Sven bereits aus und konnten 

vom 12. Platz weiter zuschauen. Besser 

lief es beiMayaund Lars. Sie konnten

sich über den 3. Platz der Vorrunde freu-

en. Die besten acht Teams aus Deutsch-

land, den USA und Russland rangen am 

nächstenTag imFinaleumdieMedail-

len.LeidermusstenMayaundLarssich

an dieser Stelle geschlagen geben und 

belegten schließlich Platz 5.

Vienna Open 2021 Poomsae

Online Championship

EtwazeitgleichfandendieViennaOpen

2021 statt. DieseMeisterschaft im For-

menlauf ist schon ein Pflichttermin im 

Kalender von Werner. Seit Jahren startet 

er auf diesem Turnier, das Taekwondo-

kaausganzEuropaanzieht.DiesesJahr

nun erstmals online! Die Schwierigkeit 

war, dass laut Regularien nur ein kleines 

Zeitfenster blieb, die Videos aufzu-

nehmen und auf eine Videoplattform 

hochzuladen, nachdem die geforderten 

Poomsae für das Turnier vom Veranstal-

ter veröffentlicht worden waren. Durch 

Werners Routine und seine gute Vorbe-

reitung kam eine weitere internationale 

Medaille nach Bramsche. Das TKD-Team 

gratuliert zum 2. Platz!

Die Bundesranglistenturniere

Bundesranglistenturniere sind Pflicht-

termine für Kadersportler aus ganz 

Deutschland.NebenWernerundMaya,
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die für den Bundeskader der DTU bzw. 

den Jugendkader der NTU starteten, 

stieg Lars in die Vorbereitung mit ein. 

Fand das erste Ranglistenturnier noch

online statt, wurde das 2. Turnier in Han-

nover vor Ort ausgetragen, das erste und 

wohl auch das einzige Turnier in diesem 

Jahr, das in dieser Form ausgetragen

wurde und bei dem Sportlerinnen und 

Sportler im direkten Vergleich antraten. 

Leidermussten sich Lars undMayabei

beiden Turnieren geschlagen geben und 

landeten auf den hinteren Plätzen. Der 

Vorsprung der Gegner war für unsere 

jüngerenAktivenzugroß.

Erfolgreich auf den beiden Turnieren

war dagegen Werner Unland. Der Bram-

scher Trainer sicherte sich im Online-Mo-

dus den 2. Platz, in Hannover konnte er 

die Bronzemedaille erkämpfen.

Kup-Prüfungen

Wer Prüfung machen wollte, hatte es 

schwer in den Jahren 2020 und 2021. 

Viele Prüfungen wurden auf unbe-

stimmteZeitabgesagt.Esbestandzwar

die Möglichkeit, Gürtelprüfungen on-

line durchzuführen, aber das Trainer-

team entschied sich klar gegen diese 

Form. Wir mussten also bis nach den

Sommerferien warten, um wieder eine 

reguläre Prüfung bei uns abhalten zu 

können.

Der 14.09.21 war die lang ersehnte 

Chance für Romy, Leonard und Niklas,

an der ersten Prüfung bei uns teilzuneh-

men. Trainingselemente aus dem Wett-

kampf,demFormenlauf,Selbstverteidi-

gung und Theorie wurden von Werner 

Unland abgeprüft. Die gezeigten Leis-

tungen der drei war überzeugend, so 

dass Leonard und Niklas nach der Prü-

fungden3.Kup(blau/rotenGurt)inden

Händen hielten.

Romykonnte sichandiesemPrüfungs-

tag ebenfalls freuen. Das geforderte 

Programm wurde überdurchschnittlich 

gut von ihr erfüllt und somit konnte 

RomyeineGürtelprüfungüberspringen.

AmEndeerhieltsiedieUrkundefürden

8.Kup(gelberGurt).

Herzlichen Glückwunsch an die drei 

Prüflinge!

Dan-Prüfungen

Eine Dan-Prüfung ist für Kampfsport-

ler immer ein besonderes Ereignis, auf

das sich über Monate hin vorbereitet 

wird. Nur dieses Mal war neben dem 

Trainingspensum besonders Geduld ge-

fragt. Mehrmals wurde die Dan-Prüfung 

für Lars und Pauline abgesagt, weil 

örtliche Inzidenzen eine Durchführung 

verhinderten. Somit hatten beide eine 

Vorbereitungszeit für die Prüfung von 

fast zwei Jahren hinter sich gebracht 

und mögliche Prüfungstermine an sich 

vorbeiziehen sehen.

Mit Geduld und immer neuer Motiva-

tion stellten sich die Prüflinge, Trainer 

undPartnerjedemneuenTerminundso

wirkte der Morgen des 18.09.2021 etwas 

surreal, als Pauline und Lars mit ihren 

PartnernMayaundSveninGeorgsmari-

enhütte vor der Halle standen.

Ausrichter der NTU-Bundes- und Lan-

desdanprüfung war der Nachbarverein 

PSV GM-Hütte, Landesstützpunkt der 

NTU. Durch die kurze Anreise ein kleines 

Heimspiel für unser Team.

Unter den Augen der Prüfer Werner 

Unland, Karl Heinz Oventrop und Wolf-

gang Kiss zeigten 12 Dan-Anwärter, 

aufgeteilt in drei Gruppen, ihr Können 

indenBereichenFormenlauf,Einschritt-

kampf, Wettkampf, Selbstverteidigung 

und Bruchtest.

Den Beginn an diesem Sonntagmorgen 

auf die Prüfungsfläche machte Pauline, 

jüngste Anwärterin auf den Schwarz-

gurt an diesem Prüfungstermin. Zeit, 

der Nervosität viel Platz zu lassen blieb 

nicht, den 1. Dan fest im Blick, zeigte sie 

auf der Matte technisch gute Leistungen 

imFormenlaufundEinschrittkampf.Der

Bereich Wettkampf wurde zu einer klei-

nen Herausforderung für Pauline, Trai-

ningsdefizitewurdensichtbarundFeh-

ler wurden von der Prüfungspartnerin 

umgehend genutzt. Direkt im Anschluss 

wurde die Selbstverteidigung geprüft, 

bei der die Bramscherin sich gegen 

Schläge, Tritte sowie Haltegriffe und 

Stockangriffe verteidigen musste – und 

diePrüferüberzeugte.EtwasNervosität

kam noch einmal beim letzten Prüfungs-

fach auf, dem Bruchtest. Hatte die ange-

strebte Schlag/Trittkombination im Trai-

ning nicht immer geklappt, brachen die 

Bretter amEndeproblemlos.Nunhieß

esfürPauline:WartenaufdasErgebnis.

In der Gruppe der Prüflinge zum 4. Dan 

waren neben Lars noch zwei weitere 

Anwärter für ihre nächste Graduierung 

angetreten. Im Verlauf der Prüfung 

zeigt der Bramscher Sportler sein tech-

nisches Können in den verschiedenen 

DisziplinenwiePoomsaeundEinschritt-

kampf. Besonders im Einschrittkampf

zeigte Lars anspruchsvolle gedrehte und 

gesprungene Beintechniken.

In der Selbstverteidigung zum 4. Dan, 

im Taekwondo auch als erster „Lehrer-

Dan“ bekannt, soll ein mögliches Ver-

teidigungskonzept vorgestellt werden. 

Mit seinen Partnern zeigte Lars Vertei-

digungs- und Kontertechniken gegen 

Stock-, Messer-, und Schwertangriffen 

durch zwei Angreifer.

Das Tüpfelchen auf dem i setzte Lars mit 

dem Bruchtest zum Abschluss der Prü-

fung. Auch bei ihm war, ähnlich wie bei 

Pauline, die angestrebte Trittkombinati-

on im Training nur bedingt erfolgreich 

gewesen und die Anspannung entspre-

chend hoch. Aber auch Lars konnte 

nicht nur mit anspruchsvoller Technik 

überzeugen, sondern einen respek-

tablen Bruchtest zeigen.

Das TKD-Team-Bramsche gratuliert 

herzlichst Pauline zum 1. Dan und Lars 

zum 4. Dan!
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Nachdem Corona auch in dieser Sai-

son wieder zu einer Unterbrechung 

des Spielbetriebes geführt hat, wird 

seit Anfang März wieder um die 

Punkte gekämpft. Allerdings wird 

die Spielzeit als Einfachrunde (also
ohne Rückspiele) zu Ende gespielt.
Trotzdem gilt die normale Auf- und 

Abstiegsregelung. Nachstehend ein 

Überblick zum aktuellen Stand der 

einzelnen Bramscher Teams.           

1. Herren

(2. Bezirksklasse OS-Nord)

Trotz der bisher erreichten respek-

tablen 8:6 Punkte ist der Klassener-

halt von Bramsches Aushängeschild 

noch nicht ganz gesichert. In den 

beiden ausstehenden Spielen war-

ten mit dem SC Schölerberg und 

dem SVC Belm-Powe die beiden Top-

teams der Liga, ein Punktgewinn ist 

da eher unwahrscheinlich und auf 

den Plätzen 7 bis 9 lauern gleich drei 

Teams mit 5:9 Zählern, die den TuS 

theoretisch noch überholen können.

Da diese Mannschaften zum Teil 

aber noch gegeneinander antreten 

müssen, ist ein direkter Abstieg na-

hezu ausgeschlossen, aber mit viel 

Pech könnten wir noch auf den Re-

legationsplatz 8 abrutschen.   

2. Herren (Kreisliga Nord)

Mit 7:7 Zählern hat Bramsche II vor 

den letzten beiden Spielen zwar nur 

zwei Punkte Vorsprung auf den Re-

legationsplatz 8, doch das schwere 

Restprogramm des dort platzierten 

Quakenbrücker SC und das weitaus 

bessere Spielverhältnis der Bram-

scher sprechen ganz klar für den 

Klassenerhalt des Aufsteigers, der 

auf Grund der Ausgeglichenheit des 

Teams allemal hoch verdient ist..

3 . Herren (1. Kreisklasse Nord)

FürdieerstalsNachrücker indie1.
Kreisklasse aufgestiegene 3. Mann-

schaft des TuS ist die Saison bereits 

beendet. Dass man ohne Punktge-

winn auf dem letzten Platz landen 

würde, hatte das Team um Abtei-

lungsleiter Rudi Seitz erwartet und 

auch bewusst einkalkuliert. Da die 

Spielzeit in dieser Klasse nur mit sie-

benMannschaftenzuEndegespielt
wurde,gibtesjedochkeinenAbstei-
ger und wir können uns überlegen, 

ob wir das Abenteuer 1. Kreisklasse 

noch einmal wagen wollen.

     

4. Herren (3. Kreisklasse Nord)

FürBramscheIVistinderuntersten
Spielklasse nur noch die Begegnung 

Ehrgeiz auch bei den Jugendmannschaften

Im Turnier

Trainingseinheit
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beim SV Nortrup IV offen. Am Tabel-

lenplatz 8 mit bisher 4:12 Zählern 

dürfte dieses Spiel wohl nichts mehr 

ändern.  

Jugend

Nach ordentlichem Beginn nach 

unten durchgereicht wurde die Ju-

gendmannschaft des TuS.

Die bisher erreichten 3:7 Punkte sind 

eher unbefriedigend. Im direkten 

Duell beim dahinter platzierten 

Quakenbrücker SC soll der 6. Platz 

verteidigt werden, bei Titelanwärter 

TTV Stirpe-Oelingen dürfte dagegen 

nichts zu holen sein.

Recht enttäuschend ist derzeit auch 

die Mitgliederzahl im Jugendbe-

reich. Das sehr qualifizierte und 

trotzdem Spaß machende Trai-

ning von TischtennisCollege-Coach 

Gunnar Hellmann und seinem As-

sistenten Jan Felix Kurpiela hätte
deutlich mehr Zuspruch verdient! 

Für alle Interessenten: Jugendtrai-
ning ist immer mittwochs von 17 bis 

19 Uhr in der Halle Im Sande in der 

Gartenstadt.Einfach`malreinschau-

en, es lohnt sich! 

 

Endlich wieder Grünkohlessen!

NacheinjährigerPause traf sichdie
Tischtennisabteilung wieder zum 

traditionellen Grünkohlessen, wie 

schon in den Jahren davor im Gast-

hof Drei Eichen. Die schwierige
Coronalage hielt dann doch eini-

ge potentielle Teilnehmer ab, aber 

immerhin 15 Personen fanden den 

Weg in die Malgartener Straße und 

ließen sich die gute Laune nicht ver-

derben. Dazu trug der leckere Grün-

kohl nebst ein paar Kaltgetränken 

ebenso bei wie die launige Inthroni-

sierung des neuen Grünkohlkönigs: 

Mit einem selbst verfassten Gedicht 

bereitete Christoph Pernutz, der 

die verhinderte bisherige Königin 

Lisa Pernutz würdig vertrat, den 

neuen König Stephan Rickhaus (im 

Bild links) stilvoll aufdieBürdedes
Amtes vor. Zu seinen Adjudanten
wurden Martin Heppner (Wurst, 

Bildmitte) und Christopher Lorke
(Kohl,imBildrechts)ernannt.Bleibt
zuhoffen,dassbeiderFortsetzung
im kommenden Jahr die Umstände 

wieder normaler sind und auch wie-

der mehr Mitglieder teilnehmen.

Grünkohlessen
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Basketball Jörg Barowski

Otterkamp 9
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 70 60 40

Bogensport Torsten Grotkopp

Luise-Seidler-Straße 12b
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 7 27 12
Handy0170-5776183

Handball Marcel Golchert

Königsberger Str. 5
49565 Bramsche

mgolchert@gmx.de

Judo PeterHayn

Malgartener Str. 96
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 95 89 23
kontakt@judo-bramsche.de

Kanu Manuel vor dem Brocke

Beethovenstraße 5
                  49565 Bramsche

                  Tel.: 0 54 61 - 70 70 63

Kickboxen ReinholdLorengelu.AlexStoll

Vockestraße 12
49565 Bramsche

Handy01515-6424105
lorengel.reinhold@gmail.com

Am Oeversberg 1
49565 Bramsche

Handy0162-1500412
stollalex13@icloud.com

Leichtathletik Frauke Hein

 Gerhart-Hauptmann-Str. 37
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 9 58 83 08

O-Lauf Jens Borm

Riester Damm 5, 49565 Bramsche
Tel.: 0 54 61 - 6 41 02

Radsport Julian Hedemann u. Josef Kleine Kuhlmann 

Bramscher Straße 11
49565 Bramsche

Handy:0172-8788458
julian.hedemann@hotmail.de

Biergeldenstraße 20
49134 Bissendorf

Handy:0151-29103211
j.kleine.kuhlmann@t-online.de

Rudern Ina Hilker u. Markus Strunk

Lindenstraße 9C, 49565 Bramsche
Tel.: 0 54 61 - 7 19 34

Grünegräser Weg 78b, 49565 Bramsche

Schach Reiner Beimdiek

Hauptstraße 14
                  49594 Alfhausen

                  Tel.: 0 54 64 - 90 03 16
r.beimdiek@gmx.de

Schwimmen Geschäftsstelle

Tel.: 0 54 61 -  6 15 45

Taekwondo Sven Steinkamp 

Ostlandstraße 2a
49565 Bramsche

Tischtennis Rudolf Seitz

Voßkuhlenweg 1
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 88 53 94
Handy0170-4423701

Turnen ViktoriaEnz

Tel.: 0 54 61 - 88 09 10

Susanne Grote, Tel.: 0 54 61 - 88 59 48
Michaela Lemke, Tel.: 0 54 61 - 28 09

Volleyball Karlheinz Dittmar

Grünegräser Weg 125
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 22 96

Sportabzeichen Oliver Brauer u. Marc Remme

Im Breuel 8
 49565 Bramsche

Tel.: 0 54 61 - 88 63 31
AmEhrenmal1

49565 Bramsche
Tel.: 0 54 61 - 88 08 80

Partnerschaft Harfleur Geschäftsstelle

Tel.: 0 54 61 -  6 15 45

Partnerschaft Raanana Harald u. Birgitta Strating

Lutterdamm 148
49565 Bramsche

Tel.: 0 54 68 - 93 89 18

Tanzsport Marcus Radtke

Tel. 0 54 61 - 94 54 650

Tel. 0 54 61 - 94 54 650

Angelina Gastvogel
Tel. 05 41 - 6 85 44 82

Paartanz

Line Dance

Rock ´n´ Roll


